
Rede der MaDonna-Girls* zur Demonstration „Vallah es reicht!“
gegen die Haushaltskürzungen

Hallo wir sind A., M., F. und E. Wir sind alle 9 bis 12 Jahre alt. Wir sind aus 
dem MaDonna Mädchentreff. Als wir gehört haben, dass uns Gelder gekürzt 
werden und das MaDonna vielleicht schließen oder weniger Tage öffnen 
wird, waren wir sehr traurig und wütend. Seitdem wir 9 Jahre alt sind kommen
wir zum MaDonna Mädchentreff und es ist wie unser zweites zu Hause. Denn
ein zu Hause ist nicht immer dort wo man schläft, sondern dort, wo man sich 
sicher und wohl fühlt. 

Wir kommen gerne in das MaDonna und haben immer ganz viel Spaß. Es 
gefällt uns hier, denn wir bekommen hier Hilfe bei unseren Hausaufgaben 
und Lernen für die Schule. Die Mitarbeiterinnen sind wie Freundinnen und wir
können über alles was uns auf dem Herzen liegt mit ihnen reden. Egal ob es 
Konflikte gibt oder wir Fragen zu allen möglichen Themen haben, sie sind 
immer für uns da. Im MaDonna haben wir sehr viele neue Freunde gefunden.
Auch wenn wir manchmal streiten, halten wir immer zusammen und sehen 
uns jeden Tag im MaDonna. 

Wenn es das MaDonna nicht geben würde, würden wir nur rumsitzen und 
uns langweilen. Im MaDonna machen wir das Gegenteil. Wir spielen, reden, 
tanzen, kochen, malen und vieles mehr. Vor allem machen wir auch immer 
ganz tolle Ausflüge, welche wir ohne das MaDonna nicht machen könnten. Im
MaDonna machen wir auch immer viele verschiedene Workshops wie z.B. 
Selbstverteidigung oder Tanzen und sprechen gemeinsam über 
Mädchenprobleme oder Dinge, die uns wichtig sind oder uns beschäftigen. 

Wir lernen hier nicht nur für die Schule sondern auch über die Welt. Durch 
das MaDonna konnten wir schon viele schöne Reisen unternehmen. Da 
haben wir neue Gegenden erkundet und viel über die Natur gelernt. Dass das
alles vielleicht nicht mehr möglich sein wird, weil uns das Geld 
weggenommen wird, macht uns sehr traurig. Bitte seid so lieb und lasst uns 
Kinder unsere Räume und unsere Freizeit genießen. 

Vallah es reicht!!!


